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sé altersfreundliche Gemeinden», «künf-
tige Sicherung der Altersvorsorge» und zu 
den Ergebnissen eines Gesprächs mit Füh-
rungspersonen der VAKA, in welcher u.a. 
die privaten und öffentlichen Heime der 
stationären Pflege im Kanton Aargau zu-
sammengeschlossen sind. 

Kantonales Musikfest in Vorbereitung
Im schönen Wakkerstädtchen Laufenburg hat die 131. Delegiertenversammlung des Aargauischen 
Musikverbands stattgefunden.

LAUFENBURG (ak) – Bei bester Be-
wirtung durch die Stadtmusik, gut vor-
bereiteten und speditiv durchgeführten 
Traktanden erlebten die gut 300 Anwe-
senden eine beinahe schon kurzweilige 
Versammlung. 

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit
Kantonalpräsident Kurt Obrist konnte 
zur 131. Delegiertenversammlung 157 
von insgesamt 178 Vereinen in der Stadt-
halle Laufenburg begrüssen.  Zur musi-
kalischen Eröffnung spielte die Stadtmu-
sik Laufenburg unter der Leitung von 
Martin Burgunder. Präsident Michael 
Vögeli begrüsste die Delegierten im Na-
men des Organisators. In seinem kurzen 
Grusswort unterstrich er unter anderem 
die grenzüberschreitende Zusammenar-
beit mit den deutschen Blasmusikkolle-
gen aus dem badischen Laufenburg en-
net des Rheins. 

Kulturchef zu Gast
Als Entsandter der Aargauer Regierung 
überbrachte der Kulturchef im Depar-
tement Bildung, Kultur und Sport, Dr. 
Thomas Pauli, die besten Grüsse der 
Regierung. Er würdigte den Einsatz des 
Blasmusikwesens und überbrachte ein 
Geschenk, das der Regierungsrat bereits 
im Sommer geschnürt hatte. Alle freiwil-
ligen «Kulturtäter» geniessen ab 1. April 
2018 in den mehr als 50 Aargauer Muse-
en freien Eintritt. 

Behandlung der Traktanden
Die üblichen Traktanden gingen speditiv 
über die Bühne. Protokoll, Jahresberich-
te, Jahresrechnung und Voranschlag wur-
den diskussionslos genehmigt. Kassierin 
Christina Brunner wurde von den Revi-
soren einwandfreie und sorgfältige Ge-
schäftserledigung attestiert. Dank sorgsa-
mem Umgang mit den Mitteln kann der 
Jahresbeitrag unverändert bei zehn Fran-
ken pro Mitglied belassen werden. Als 
Busse für untenschuldigtes Fernbleiben 
an der Delegiertenversammlung wurden 
wiederum 100 Franken zugunsten der Ju-
gendmusik festgelegt. Dem Vorstand ist 
es ein grosses Anliegen die Teilnahme an 
der Versammlung ernst zu nehmen. Min-
destens eine Entschuldigung sollte mög-
lich sein. An einer Klausur machte man 
sich Gedanken zur Optimierung der De-

legiertenversammlung und es wurde eine 
Arbeitsgruppe dazu gegründet. 

Ohren auf!
Walter Marbot, seines Zeichens OK-Prä-
sident des kantonalen Musikfestes, das 
2018 hier in Laufenburg an den Wochen-
enden vom 22. bis 24. Juni und 29. Juni 
bis 1. Juli stattfinden wird, orientierte 
über diesen alle fünf Jahre stattfindenen 
blasmusikalischen Grossanlass. Erfreuli-
cherweise sind 127 Vereine definitiv an-
gemeldet. Es wird auch ein attraktives 
Unterhaltungsprogramm, welches mit ei-
nem Konzert der international bekann-
ten Formation Mnozil Brass seinen Hö-
hepunkt findet, angeboten. Das Fest mit 
äusserst kurzen Wegen soll Möglichkeit 
geben Musik zu erleben, zu feiern und 
zu geniessen. 

Neue Aktivitäten im 
Instrumentenkoffer
Die Vorstandsmitglieder informierten 
aus ihren Ressorts. Michèle Peter, Vize-
präsidentin AMV und Präsidentin von 
Jugendmusik Aargau, hob das Jugend-
musik-Lager auf dem Herzberg, aber 

auch die neugegründete Junge Bläser-
philharmonie Aargau hervor. Bereits im 
kommenden Jahr findet die Junge Blä-
serphilharmonie ihre Fortsetzung, ein 
Lager ist bereits wieder im Herbst 2019 
geplant und für die Jahre 2019 und 2020 
haben sich bereits Organisatoren für Ju-
gendmusiktage gefunden. 

Dirigentennachwuchs gesucht
Karin Wäfler orientierte eindrücklich 
aus der Musikkommission. Sie animier-
te spontan die Versammlungsteilneh-
mer zum Dirigieren und Singen und 
zeigte so auf, wie wichtig es ist, Nach-
wuchs für Dirigenten zu haben. Ein 
spannendes Projekt stelle Tobias Zwi-
cky vor. Es wird ein dirigentenloser 
Verein gesucht, der gewillt ist mit sechs 
interessierten Jungdirigenten ein Pro-
jektkonzert auf die Beine zu stellen. An-
dré Keller informierte aus dem Ressort 
Kommunikation. Im 2018 soll einiges 
passieren. Neben den gewohnten Akti-
vitäten wie Vereinsheft Aargauer Musi-
kant, Website, Newsletter, SocialMedia-
Posts sollen zwei Projekte für Aufsehen 
sorgen. Am 5. Mai werden unter «#Blas-

musikAargau goes live and together» 
möglichst viele Verbandsvereine mit ei-
nem Ständchen in ihren Dörfern und 
über Livestream um 10.30 Uhr gemein-
sam musizieren. Am Musikfest sind ein 
Videostudio und weitere Aktivitäten 
geplant. So soll die Marke #Blasmusik-
Aargau weitergetragen werden. Stolz 
verkündete er auch zwei neue AMV-
Partnerschaften mit Unternehmen. 

Militärischer Gruss
Oberleutnant Koni Strotz und der Wal-
liser Hans Seeberger überbrachten 
Grussworte der Militärmusik resp. des 
Schweiz. Blasmusikverbandes. Letzte-
rer unterstrich, dass der Aargauer Ver-
band grosse Vorbildfunktion für andere 
Kantone habe. Traditionsgemäss folgten 
zum Schluss der Delegiertenversamm-
lung die Ehrungen. Exakt drei Stun-
den nach Beginn konnte Präsident Ob-
rist die 131. Delegiertenversammlung 
schliessen und die Teilnehmer zum Apé-
ro und anschliessenden Essen einladen. 
Die 132. Versammlung wird am 1. De-
zember 2018 in Lengnau ihre Austra-
gung finden. 

SUDOKU
Füllen Sie das Diagramm mit 
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Auto fängt in Garagenbox Feuer
UNTERKULM – In einer Garagenbox 
bei einem Mehrfamilienhaus hat am 
späten Freitagabend ein Auto Feuer 
gefangen. Der Besitzer hatte es zuvor 
in die Garage gestellt und das Tor ge-
schlossen. Kurze Zeit später habe er 
bemerkt, dass das Auto zu brennen be-

gonnen habe, schrieb die Aargauer Kan-
tonspolizei. Trotz eines raschen Feuer-
wehreinsatzes wurde das Fahrzeug total 
zerstört. Die Feuerwehrleute konnten 
jedoch verhindern, dass sich der Brand 
weiter ausbreitete. Die Brandursache ist 
nicht bekannt.

Neue Führungsspitze  
im Seniorenverband
AARAU – An der ausserordentlichen De-
legiertenversammlung des Aargauischen 
Seniorenverbands (ASV) wurde Esther 
Egger aus Kirchdorf neu als Präsidentin 
gewählt. Sie übernimmt die Nachfolge von 
Hans Ueli Mathys, der den Kantonalver-
band mit 4000 Mitgliedern in den letzten 
Jahren führte. Konrad Schneider, Ehren-
dingen, wurde als Vizepräsident bestätigt. 
Er moderierte durch die Traktanden der 
gut besuchten Versammlung. Einstimmig 
wurde einer Revision der Statuten und des 
Geschäftsreglements zugestimmt. Konrad 
Schneider stellte die neue Arbeitsauftei-
lung im Vorstand vor. Die Präsidenten der 
neun Mitgliederverbände bewilligten ein-
stimmig die Gelder, damit ab September 
2018 neu drei Ausgaben des Verbandsma-
gazins «SenorIn» allen ASV-Mitgliedern 
zugestellt werden können. Mit grossem 
Interesse verfolgten die Delegierten die 
Ausführungen zu den Bereichen «Expo-

Mit «Sound of Silence»  
in die Adventszeit
WINDISCH – Von «wundervoll weih-
nächtlichen Klängen» hat die «Bot-
schaft» vor einem Jahr berichtet. Das 
Adventskonzert der Vindonissa Singers 
in der Klingnauer Stadtkirche hinter-
liess beim Publikum einen nachhalti-
gen Eindruck. Am kommenden Wo-
chenende lädt der Chor nun wieder zu 
seinen Konzerten ein, diesmal in der re-
formierten Kirche Windisch. Der Titel 
des diesjährigen Programms ist von Si-
mon & Garfunkels berühmtem Song 
«The Sound of Silence» abgeleitet, der 
an den Konzerten vom 9. und 10. De-
zember gesungen wird. Der Name ist 
Programm: Nach einem neuen Kon-
zept kommt das Konzert mit nur we-
nig Ansagetexten und minimaler Tech-
nik aus. Einen Teil der Lieder singt der 
Chor a cappella. Sonst wird er von einer 
vierköpfigen, professionellen Band be-
gleitet: Christoph Huber (Piano), Nils 
Rindlisbacher (Bassgitarre), Albin 
Ackermann (Cello) und David Vollen-
weider (Perkussion). Die Leitung hat 
die neue Dirigentin Sabrina Sgier, die 
vor kurzem auch den Jugendchor Surb-
tal übernommen hat. Die Konzerte fin-
den am Samstag, 9. Dezember, um 19.30 
Uhr, und am Sonntag, 10. Dezember, 
um 17 Uhr, in der reformierten Kirche 
von Windisch statt. Türöffnung ist 30 
Minuten vor dem Konzert. Tickets und 
weitere Infos sind unter www.vindoni-
ssasingers.ch erhältlich.

Älterer Fahrer  
fährt Kind an
ANGLIKON – Am vergangenen Donners-
tag, kurz vor Mittag, hat ein älterer Mann 
einen Knaben auf einem Fussgängerstrei-
fen leicht angefahren. Das Kind wurde da-
bei verletzt. Der Autofahrer hielt kurz, er-
kundigte sich nach dem Befinden des Jun-
gen – und fuhr weiter. Wie sich später beim 
Arzt herausstellte, hatte sich der sechsjäh-
rige Junge aber beim Unfall einen Zeh ge-
brochen, wie die Kantonspolizei Aargau 
mitteilte. Die Mutter des Knaben hat des-
halb Anzeige erstattet. Weshalb dieser auf 
einem Fussgängerstreifen vom blauen Wa-
gen des Mannes leicht gestreift wurde, ist 
unklar. Die Polizei sucht inzwischen den 
Fahrer sowie Zeugen für den Unfall.

Frau mit Messer bedroht  
und beraubt
AARAU – In der Kantonshauptstadt ist 
eine junge Frau von einem unbekannten 
Mann mit einem Messer bedroht und be-
raubt worden. Die 22-jährige Frau war 
am späten Samstagnachmittag auf dem 
Heimweg. Auf einem schmalen Fussweg 
packte der Mann sie von hinten und hielt 
ihr ein Taschenmesser an den Hals, wie 
die Aargauer Kantonspolizei schrieb. Auf 
seine Aufforderung hin übergab ihm die 
Frau ihr gesamtes Bargeld – insgesamt 
40 Franken. Nach dem Überfall lief der 
Täter zu Fuss davon. Die Frau alarmierte 
von zuhause aus die Polizei. Diese konnte 
den Täter bis zum Sonntag trotz intensi-
ver Fahndung nicht dingfest machen und 
sucht Zeugen. 

Beim Beschleunigen  
verunfallt
MUHEN – Beim Auffahren auf die A1 
verlor ein Automobilist gestern Sonn-
tagmorgen, kurz vor 9.30 Uhr, die Herr-
schaft über seinen Wagen. In einem 
Chevrolet Camaro fuhr der 41-jährige 
Schweizer beim Anschluss Aarau-West 
auf die Autobahn auf. In Richtung Zü-
rich fahrend beschleunigte er den leis-
tungsstarken Wagen zu sehr, worauf 
dieser ausser Kontrolle geriet. Das Auto 
prallte folglich heftig gegen die Mittel-
leitplanke. Der Unfallverursacher blieb 
unverletzt. Am Auto entstand jedoch ein 
Schaden von etwa 20 000 Franken. Eben-
so wurde die Leitplanke beschädigt. Das 
beschädigte Auto blockierte den Über-
holstreifen während rund 20 Minuten, 
konnte dann aber auf den Pannenstrei-
fen gestellt werden. Aufgrund des noch 
schwachen Verkehrsaufkommens kam es 
zu keinem langen Stau.

Kantonalpräsident Kurt Obrist begrüsst die über 300 Delegierten und Gäste. 

Vizepräsident Konrad Schneider gratu-
liert Esther Egger zur ehrenvollen Präsi-
dentenwahl.

Ich steche ins Auge!

Die Reklame – das Inserat im Text!


